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AMT FÜR GESUNDHEIT | INFOBLATT 
 

Merkblatt zum Inhalt eines Hygieneplans 
Informationen für medizinische Einrichtungen 

Grundsätzlich 
Der Hygieneplan enthält unmissverständliche Arbeits- und Hygieneanweisungen für alle Bereiche, 

in denen Maßnahmen der Infektionsprävention zu beachten sind. Musterhygienepläne sind 

einrichtungsspezifisch anzupassen und regelmäßig dem aktuellen Stand der medizinischen 

Wissenschaft anzugleichen. Aktualisierungen müssen von allen betreffenden Personen sicher 

wahrgenommen und umgesetzt werden. Alle Mitarbeiter*innen und betreffendes externes 

Personal sind regelmäßig schriftlich im Rahmen einer Schulung bzw. Unterweisung zur Einhaltung 

des Hygieneplanes zu verpflichten. Der jeweils geltende Hygieneplan muss immer einsehbar sein. 

Eigens erstellte Hygienepläne sind systematisch aufzubauen und mit einem Inhaltsverzeichnis zu 

versehen. Verantwortliche Personen für den Bereich Hygiene sind namentlich im Hygieneplan 

aufzuführen. Gegebenenfalls sind speziell geforderte Fortbildungsmaßnahmen durchzuführen.  

 
Alle Angaben sollen verständlich und nachvollziehbar sein und erfolgen grundsätzlich zu 
Was? Wann? Wie? Wer? 
 
Reinigungs- und Desinfektionsmitteleinsatzplan je Bereich als Bestandteil des Hygieneplans 
Was? Wann? Wie? Womit? Wer? 
 
Thematische Beispiele  

Maßnahmen zur Prävention von Infektionen sind in Form von Hygiene- und Arbeitsanweisungen 
im Hygieneplan schriftlich festzulegen.  

 

 Händehygiene gem. den 5 Indikationen der Händedesinfektion inkl. Hautschutzplan 

 Basishygienemaßnahmen und die Erstellung eines Reinigungs- und Desinfektionsplans 

 Arbeitskleidung und spezielle Schutzkleidung, wann wird welche Schutzkleidung getragen 

 Infektionsprävention bei diagnostischen, pflegerischen und therapeutischen Maßnahmen 

 Infektionsprävention bei medizinischen Maßnahmen (Punktionen, Wundversorgung…) 

 Umgang mit Medikamenten, Beschriftung nach Anbruch, Lagerhaltung, Verwendung 

 Anwendung und Aufbereitung von Instrumenten und Geräten 

 Umgang mit Wäsche und sonstigen Textilien, Regelung der Aufbereitung (intern/ extern) 

 Mikrobiologische Diagnostik, Umgang mit Untersuchungsmaterial und Versand 

 Umgang mit Abfällen (Abfallgruppen gem. LAGA-Merkblatt) 

 Hygienische Kontrolluntersuchungen (Wasser gem. Landesempfehlung, Raumlufttechnik, 

Medizinprodukteaufbereitung, Wäscheaufbereitung intern, Desinfektionsmitteldosiergeräte) 

 Impfschutz für Personal zum Drittschutz gem. KRINKO-Empfehlung/ Umsetzung § 23a IfSG 

 Surveillance von Nosokomialen Infektionen (nur bestimmte medizinische Einrichtungen) 

 Meldepflichten gem. § 6 IfSG (meldepflichtige Krankheiten und Ausbrüche), Meldeformular 

 Maßnahmen bei übertragbaren Erkrankungen | Übertragungsweg und Hygienemaßnahmen 


